
BAD WURZACH - Zwei der derzeit in
Bad Wurzach weilenden englischen
Austauschschüler sind die beiden 14-
jährigen Louis Hardiman und Daniel
Sefton. SZ-Mitarbeiter Patrick Mül-
ler hat am Rande des Empfangs bei
Bürgermeister Roland Bürkle mit
den Jugendlichen gesprochen.

Warum habt ihr euch dazu ent-
schieden, an diesem Austausch
teilzunehmen und was sind eure
Erwartungen an diesen Austausch?
Louis Hardiman: Ich habe mich für
die Teilnahme entschieden, weil ich

mehr über Deutschland und seine
Kultur lernen möchte. Und weil ich
mich darauf freuen, hier neue Leute
kennen zu lernen und neue Freund-
schaften zu schließen.
Daniel Sefton: Auch ich möchte
mehr über Deutschland und seine
Kultur erfahren. Außerdem hoffe ich,
für die Schule mein Deutsch zu ver-
bessern. Und ich freue mich auf das
deutsche Essen (lacht).

Und welches ist dein deutsches
Lieblingsgericht?
Daniel: Wahrscheinlich Bratwurst.

Was ist der größte Unterschied,
den ihr bisher zwischen dem tägli-
chen Leben in Deutschland und
England festgestellt habt?
Louis: Es ist hier nicht so belebt wie
bei uns daheim. Mein Partnerschüler
wohnt in einem kleinen Dorf und
dort ist es sehr ruhig.
Daniel: Die Schule hier startet zu
früh für mich. Bei uns beginnt der
Unterricht erst um halb neun. Das
heißt, um die Uhrzeit, zu der ich zu
Hause normalerweise aufstehe, geht
die Schule in Deutschland bereits
los.

Lieblingsgericht? „Wahrscheinlich Bratwurst“
40 Austauschschüler aus England sind derzeit in Bad Wurzach und entdecken die Region
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Die Schüler aus der Bad Wur-
zacher Partnerstadt Walling-
ford sind noch bis Montag in
Bad Wurzach. Während dieser
Zeit wohnen sie bei ihren deut-
schen Partnerschülern des
Salvatorkollegs und deren Fami-
lien. Neben der Zeit in der Schu-
le und in den Gastfamilien steht
für die englischen Gäste ein
interessantes Programm auf
dem Plan. So findet etwa ein
Ganztagsausflug nach München
und ein Besuch in den dortigen
Zoo statt. Am Freitag geht es
für die Schüler hinauf auf den
Pfänder mit anschließender
Schifffahrt von Bregenz nach
Lindau.
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